
ÜBERARBEITETER KIA-BESTSELLER AM START 

▪ 2.0 CRDi EcoDynamics+ arbeitet mit 48-Volt-Technologie 
▪ Alle Diesel und Benziner Euro 6d-Temp 
▪ Geschärftes Design, neue Fahrerassistenzsysteme 
▪ Erweiterte Basisausstattung mit 7-Zoll-Touchscreen, Smartphone-Integration und Rückfahrkamera 
▪ Einstiegspreis 25.490,- 
▪ Markteinführung am 1. August 
▪ First Edition zum Marktstart ab € 33.190,- inkl. 19“-LM, LED und Regensensor etc. 

 

 
 
Kia hat seinen Bestseller Sportage überarbeitet und bringt die neue Version des Kompakt-SUVs am 1. 
August in auch in Österreich auf den Markt. Als erstes Modell der Marke und einer der ersten SUVs 
überhaupt ist der Sportage nun mit einem Diesel-Mildhybridantrieb auf 48-Volt-Basis erhältlich. Zudem 
entsprechen sämtliche Motoren der Abgasnorm Euro 6d-Temp, die erst ab September 2019 für alle 
Neuwagen verbindlich wird. Im Zuge der Überarbeitung wurde darüber hinaus das Design geschärft und 
das Angebot an Sicherheits- und Infotainmentsystemen erweitert. 
 
Der Kompakt-SUV, dessen Gesamtabsatz vor wenigen Monaten die 5-Millionen-Marke knackte, ist weltweit 
der Topseller der Marke. Auch in Österreich ist der Sportage eine der wichtigsten Stützen im 
Absatzprogramm von Kia. Er belegte in den vergangenen Monaten den vierten Platz im Ranking der Kia  
Modelle nur knapp hinter cee’d, Stonic und Rio. „Der Sportage hat das Wachstum unserer Marke 
entscheidend mit vorangetrieben und und ist seit Jahren ein entscheidender Markenbotschafter von Kia in 
Österreich“, sagt Stefan Wurzinger, Sales Manager von Kia Austria. Beim Produktionsstart 1993 gehörte 
das Modell zu den weltweit ersten SUVs, im Jahr nach dem Marktstart von Kia in Österreich 1995 war der 
Sportage auf Anhieb Leader im Segment der kompakten SUV. Trendsetter waren auch die zweite 
Generation, die mit ihrem hohem Fahrkomfort Zeichen setzte, und die dritte, die optische Dynamik ins 
Kompakt-SUV-Segment brachte. „Mit dem innovativen Diesel-Mildhybridsystem übernimmt die aktuelle 
vierte Generation des Sportage jetzt erneut eine Pionierrolle. Zugleich ist dieser hocheffiziente Antrieb ein 
wichtiger Baustein in der Elektrostrategie unserer Marke“, so Stefan Wurzinger. 
 
Antrieb mit Sparspaß 

Mit dem Mildhybridsystem, das ab 2019 bei weiteren Kia-Modellen eingesetzt wird, hat Kia als weltweit 
erste Automobilmarke neben der Konzernschwester Hyundai das gesamte Spektrum elektrifizierter 
Antriebe zu bieten: vom 48-Volt-Mildhybrid über Vollhybrid und Plug-in-Hybrid bis zum reinen 
Elektrofahrzeug. 2020 wird ein Brennstoffzellenfahrzeug die Liste komplettieren. 
 
Beim Sportage 2.0 CRDi EcoDynamics+, der 136 kW (185 PS) leistet und 400 Nm Drehmoment mobilisiert, 
wird der 2,0-Liter-Turbodiesel durch einen Elektroantrieb unterstützt. Er beinhaltet eine 48-Volt-Batterie 
sowie einen 12 kW starken Startergenerator und ermöglicht – anders als 12-Volt-Start-Stopp-Systeme – 
das Abschalten des Verbrennungsmotors auch im Fahrbetrieb, etwa beim Ausrollen oder Bremsen. 
Gegenüber dem bisherigen 2.0 CRDi reduziert der Mildhybridantrieb die CO2-Emissionen je nach 



Ausführung um bis zu zehn Prozent (ab 138 g/km). Neu in der Antriebspalette ist darüber hinaus ein 1.6 
CRDi, der den 1,7-Liter-Diesel ablöst und der in zwei Varianten mit 85 kW (115 PS) oder 100 kW (136 PS) 
angeboten wird. Bei den Benzinern sind ein 130 kW (177 PS) starkes 1,6-Liter-Turbotriebwerk und ein 1.6 
GDI mit 97 kW (132 PS) erhältlich. Die drei Diesel verfügen jeweils über einen NOx-Speicherkatalysator 
und einen SCR-Katalysator, die beiden Benziner über einen Ottopartikelfilter. Je nach Motorisierung kann 
der Sportage mit Front- oder Allradantrieb bestellt werden. Standardmäßig sind alle Motoren mit einem 
Sechsgang-Schaltgetriebe kombiniert. Für den 1.6 T-GDI AWD und den 1.6 CRDi 136 AWD werden 
siebenstufige Doppelkupplungsgetriebe angeboten, der serienmäßig allradgetriebene 2,0-Liter-Diesel wird 
hierzulande mit einer Acht-Stufen-Automatik angeboten. 
 
Dynamischer Auftritt, LED-Scheinwerfer, adaptive Geschwindigkeitsregelanlage mit Stop-
and-go-Funktion 

Das preisgekrönte Design der vierten Sportage-Generation (Red Dot Award, iF Award) wurde ebenfalls 
weiterentwickelt. Der neue Auftritt gibt dem Kompakt-SUV eine noch dynamischere und elegantere 
Ausstrahlung. Erkennungszeichen des Modelljahrgangs 2019 sind neu gestaltete Stoßfänger, Scheinwerfer, 
Rückleuchten und Leichtmetallfelgen sowie seitliche Chromleisten und fünf neue Karosseriefarben. Die 
Sportausführung GT Line zeigt darüber hinaus einen markanten neuen Kühlergrill und neu gestaltete LED-
Nebelscheinwerfer. Innen präsentiert sich der Sportage mit einem neuen Lenkrad und einer veränderten 
Instrumenteneinheit. Für den GT Line sind optional neue Ledersitzbezüge in Schwarz mit roten Nähten 
erhältlich. 
 
Auch technologisch hat Kia seinen Bestseller weiter aufgerüstet. LED-Scheinwerfer setzen einen Hightech-
Akzent in der neuen, dynamischen Frontoptik (je nach Ausführung). Und die Palette der Assistenzsysteme 
wurde um eine adaptive Geschwindigkeitsregelanlage mit Stop-and-go-Funktion, eine Rundumsichtkamera 
und einen Müdigkeitswarner ergänzt. 
 
Deutlich gestiegen ist zum Modelljahr 2019 das Niveau der Basisausstattung, die jetzt neben Klimaanlage 
und 16-Zoll-Leichtmetallfelgen auch 7-Zoll-Touchscreen, Smartphone-Integration, Rückfahrkamera, 
Tempomat, Bluetooth-Freisprecheinrichtung, Dämmerungssensor und beheizbare Außenspiegel, sowei 
LED-Tagfahrlicht beinhaltet. Das Einstiegsmodell Sportage 1.6 GDI Titan kostet € 25.490,- inkl. aller 
Abgaben. Die Mildhybridversion wird in den Ausführungen Platin und GT Line angeboten.  
 
Schnellentschlossene können überdies mit der First Edition einen Preisvorteil von gut € 700,- lukrieren. Die 
limitierte Auflage ist bei den Kia Partnern ab sofort verfügbar, solange der Vorrat reicht. Angeboten wird 
die First Edition des Kia Sportage mit dem 1.6 T-GDI. Der Turbo-Benziner leistet 177PS und kann mit 
Front- oder Allradantrieb geordert werden. Letzterer ist auch mit einem 7-Gang-DCT verfügbar. Die 
Ausstattung des Sondermodells umfasst unter anderem Regensensor, Navigationssystem mit 7“-Screen, 
Voll-LED-Scheinwerfer und Fernlichtassistent, 19“-Leichtmetallräder, sowie eine Zweizonen-
Klimaautomatik. Der Kia Sportage First Edition ist ab € 33.190,- inkl. aller Abgaben erhältlich. 
 
Wie immer bei Kia gelten selbstverständlich auch für den neuen Sportage 7 Jahre Werksgarantie bzw. 
150.000km. 


